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Die Ausſichten der Kanalvorlage
Am 16 Auguſt tritt das preußiſche Abgeordnetenhaus nach

ſeinen Sommerferien zuſammen und auf der Tagesordnung
der erſten Sitzung ſteht bereits die Kanalvorlage Der zweite
Bericht der Kommiſſion iſt inzwiſchen erſchienen Neuerdings
bernfen ſich die Agrarier vornehmlich auf ein Rundſchreiben der
Handelskammern zu Altong und Harburg das die wirthſchaft
lichen Körperſchaften auffordert neuerlich Eingaben gegen den
Mittellandkanal an die Regierung und Volksvertretung zu
ſchicken weil durch dieſen Waſſerweg angeblich die Jntereſſen
der holländiſchen und belgiſchen Häfen auf Koſten deutſcher
Häfen insbeſondere Hamburgs gefördert würden Wenn
Rotterdam oder Antwerpen geſagt wird ſo wird vornehmlich
Bremen gemeint dem aus dem Mittellandkanal Vortheile er
wachſen die nicht zugleich Hamburg zu theil werden Jndeſſen
hat ſchon in der Kommiſſion der Eiſenbahnminiſter näch
drücklich die Darſtellung zurückgewieſen als ob der Mittelland
kanal die holländiſchen Häfen bevorzuge Jn der Kommiſſion
wurde allerdings auch von einigen kanglfreundlichen Mitgliedern
die Wichtigkeit einer Verbindung der unteren Elbe mit der
Weſer ausdrücklich anerkannt aber der Ban dieſer Linie nicht
anſtatt des Mittellandkangls ſondern neben dieſem befürwortet
Allerdings läßt ſich nicht verkennen daß die Gegner der Kanal
vorlage rührig bei der Arbeit ſind Natürlich regt ſich die
Oppoſition die vornehmlich von dem Agrarierthum geſührt
wird auch in deren Orgauen den Landwirthſchaftskammern

oſtprenußiſche Landwirthſchaftskammer wo
Graf Klinckowſtröm das greße Wort führt die übrigen
Kammern zu gemeinſamem Vorgehen gegen die Kanaglvorlage
aufgefordert Damit iſt ſie ſchon bei ihrer benachbarten
Kammer der für Weſtpreußen abgefallen die ſich freie
Hand wahren will Andere Landwirthſchaftskammern werden
allerdings ſchwerlich eine ſolche Haltung beobachten Höchſt
auffällig iſt die Wahrnehmung daß die offiziöſe Preſſe faſt
gar nichts gethan hat um die Ausſichten der Kanalvorlage zu
verbeſſern Wiederholt iſt darauf hingewieſen worden daß die
Blätter die ſonſt dem Finanzminiſter v Miquel Dienſte zu
leiſten ſich beeiferten und dem jetzigen Präſidenten der See
handlung Herrn v Zedlitz dem Vertrauensmann des Finanz
miniſters zur Verfügung ſtanden die Kangalvorlage nach wie
vor bekämpfen Dieſe Erſcheinung giebt zu denken Weiter iſt
hervorzuheben daß die miniſterielle Berliner Korreſpondenz
die ungbläſſig für das verunglückte Geſetz zum Schutz der
Arbeitswilligen Propaganda machte und Artikel auf Artikel
darüber veröffentlichte und den Kreisblättern in der Provinz
eine Fülle Material nnentgeltlich zur Verfügung ſtellte ſich der
Kanalvorlage mit beſonderem Eifer anzunehmen keine Veranlaſſung
gefunden hat Woher kommt das Sollten vielleicht auch die
Herausgeber dieſer Korreſpondenz zweifeln welches die wahre
Meinung des Herrn v Miquel über die Kanalvorlage ſei

Die Dtiſch Tagesztg das Organ des Bundes der Land
wirthe verſichert daß ſich die Ausſichten der Vorlage in den
Ferien erheblich verſchlechtert haben Ein agktiver Landrath
den man bisher zu den Freunden der Vorlage rechnete der ſich
aber jetzt als Gegner bekannt hat erzählte in einer öffentlichen
Rede daß bei der Abſtimmung ſich vorausſichtlich eine Mehr
heit von ſechs oder ſieben Stimmen ergeben werde Ob dieſe
Mehrheit für oder gegen die Kanalvorlage ſei hat er nicht
verrathen Jn der That ſcheint es als ob nur eine kleine

es richtig daß in der Zwiſchenzeit der agrariſchen Oppoſition
der Muth wieder gewachſen iſt

Bei Beginn der zweiten Leſung als die Abſtimmung über
die Zurückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion erfolgte
war offenbar die Stimmung im Hauſe dem Entwurf über
wiegend günſtig Selbſt die Krenzztg erkannte damals dieſe
Thatſache an und hielt den Kampf gegen die Vorlage für
hoffnungslos Die eigentlichen Gegner des Entwurfs wollten
die ſofortige Entſcheidung herbeiſühren und die erneute kom
miſſariſche Verhandlung hinkertreiben Sie verfügten aber nur
über eine Minderheit die weit hinter den bisherigen Be
rechnungen zurückblieb Sollen ſich jetzt in der That die Ver
hältniſſe derart geändert haben daß dieſe Minderheit zu einer
Mehrheit werden könnte Die Dtiſch Tagesztg verſäumt
nicht alsbald zu behaupten daß die Regierung wenn ſie
jemals daran gedacht hätte bei Ablehnung der Kanalvorlage
das Abgeordnetenhaus aufzulöſen von dieſer Abſicht völlig
zurückgekommen ſei Wenn dem ſo wäre ſo hälte das
Agrarierthum vollkommen recht Wenn eine Regierung ihre
ganze Autorität für eine Vorlage die auf einer offenkundigen
Anregung des Monarchen beruht einſetzt wenn ein halbes
Dutzend Miniſter dieſe Vorlage vertheidigen wenn ins
beſondere nicht blos der wirthſchaftliche und kulturelle Nutzen
ſondern die große militäriſche Bedentung des Unternehmens
in das hellſte Licht gerückt wird und dann dieſe ſelbe Regierung
vor einer Oppoſition zurückweicht die ihre Stärke allein der
Regierung verdankt dann hat das Regiment überhanpt ab
gedankt dann iſt alle Autorität dieſes Miniſteriums erſchüttert
und jedermann würde begreifen wenn nicht nur Herr
Thielen wie ſich von ſelbſt verſteht ſondern das geſammte
Staatsminiſterinm ſeine Entlaſſung nachſuchte und erhielte
auch Herr v Miquel Denn dieſer vielgewandte und er
fahrene Mann der von den Agrariern ſonſt wie ein Halbgott
gefeiert wird wie iſt er noch der Mann des Kaiſers wenn
er nicht einmal einen Lieblingswunſch des Kaiſers bei ſeinen
beſten Freunden durchzuſetzen weiß

Aber kann und wird die Regierung ſich in der That eine
Ablehnung der Kanalvorlage gefallen laſſen Wir vermögen
es nicht zu glanben Denn es unterliegt keinem Zweifel daß
die Regiernng die Macht hat die Kanalvorlage durch
zubringen Wenn ſie alſo die Macht hat und nicht gebrancht
ſo wird der Schluß nahe liegen daß ſie nicht den Willen hat
die Vorlage zum Geſetz zu machen Gegen ſolche Schlnſſe
aber ſich zu verwahren hat die Regierung allen Grund
Deshalb wäre bei Ablehnung der Vorlage die ſofortige Auf
löſung des Abgeordnetenhauſes ein Gebot nicht nur der
politiſchen Klugheit ſondern auch der ſtaatlichen Noth
wendigkeit Da aber die Mehrheit der Konſervativen lediglich
Abgeordnete von Gnaden der Regierung ſind und nach dem
viel erörterten Erlaß über die politiſche Dienſtpflicht die Ver
wallungsbeamten die Politik der Regierung auch bei den
Wahlen zu vertreten haben ſo müßten nicht nur die Ver
waltungsbeamten die der Oppoſition angehören ihren Abſchied
nehmen es könnte auch kein Landrath und kein Regierungs
präſident den konſervativen Kandidaten der bei der Oppoſition
gegen die Kanalvorlage verharrt bei den Wahlen unterftützen
Es wäre ſehr wohl möglich daß durch eine ſolche Taktik eine
Seceſſion in der konſervativen Partei herbeigeführt würde wie
ſie ſchon einmal ſtattgefunden hat als Herr v Rauchhaupt an
die Spitze einer neuen konſervativen Partei trat Die Redens

Mehrheit die Entſcheidung herbeiführen werde Jedenfalls iſt art daß durch einen ſolchen Kampf die Politik der Samm
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deſſen noch liegt für uns kein zwingender Grund vglaiben daß in der dritten Anguſwogge die Rbiehmg der
Vorlage erfolgen werde Die Entſcheidung liegt nach wie vor
beim Centrum und das Centrum verſteht ſich darauf durch
geſchicktes Laviren an das Ziel zu kommen Das Centrum
iſt gegenwärtig dabei auch im preußiſchen Landtag die Kon
ſervativen aus ihrer maßgebenden Stellung zu verdrängen und
ſelbſt regierende Partei zu werden Das wird dem Centrum
um ſo eher gelingen je kräſtiger es der Regierung zu Ge
müthe führt daß ſie aus ſeinen Händen und nur aus ſeinen

änden die Kanalvorlage erhalten und daher nach dem alten
Satz daß eine Liebe der anderen werth iſt in erſter Reihe die
Wünſche des Centrums nicht aber die der Rechten zu berück
ſichtigen hat Die Unſicherheit bis zum letzten Augenblick
gehört zu den bewährten taktiſchen Mitteln des Centrums
Aber vorausſichtlich wird es bei der Kanalvorlage wie bei dem
Flottengeſetz gehen und am Ende wird der Miniſterpräſident
Herrn Lieber dankend die Hand drücken

iſt eine Lächerlichkeit angeſichts

das ohnehin dieſe v ge

Deutſches Reich
Die Sozialdemokratie und die Landtagswahlen in Preußen

Abg Liebknecht hatte in der Debatte über das bayriſche
Wahlkompromiß u a geänßert man müſſe immer den
Schwächeren unterſtützen Jn der Münchener Poſt wird
ihm nnn von einem in Norddentſchland lebenden ſehr be
kannten Genoſſen Auer entgegengehalten daß er mit dieſer
Anſicht ſich in ſchneidenden Widerſpruch ſetzt zu ſeiner Stellung
in der Frage der Betheiligung der Sozialdemokratie an den
preußiſchen Landtagswahlen

Wenn es eine Klugheitsregel in der Politik iſt den
Schwächeren gegen den Stärkeren zu unterſtützen meint der
norddentſche Genoſſe in der Münch Poſt wie kam denn
Genoſſe Liebknecht dazu nicht nur gegen die Betheiligung
unſerer Partei an den Landtagswahlen in Preußen ſich aus
zuſprechen ſondern jene Genoſſen welche ſich für eine Unter
ſtützung der Demokratie und des Freiſinns bei dieſen Wahlen
erklärten als Schutztruppe des Freiſinns zu verſpotten
Wenn irgendwo von Schwächeren und Stärkeren die Rede
ſein kann ſo iſt dies bei dem Verhältniß der freiſinnigen
Partei zu den Konſervativen im preußiſchen Landtage der
Fall Wie ſehr aber die Sozialdemokratie daran intereſſirt
iſt daß in dieſem Parlament der Starke das heißt die konſer
vative Partei nicht noch ſtärker wird das hat uns die Ab
ſtimmung über die lex Recke gezeigt Die berliner
Taktiker der Abſtimmnungspolitik dagegen ließen es vor
den Thoren Berlins im Wahlkreis Teltow wo Genoſſe
Zubeil mit beinahe 52,000 Stimmen in den Reichs
tag gewählt wurde durch ihre Wahlenthaltung ge
ſchehen daß auch in reinen Arbeiterorten die dritte Wähler
klaſſe den Konſervatien in die Hände fiel und ſo an Stelle
von ein paar Freiſinnigen ein hochkonſervativer Agrarier und
der als urreaktionärer Arbeiterfeind in ganz Deutſchland be
kannte Führer der zünftleriſchen Baugewerksmeiſter Feliſch
gewählt wurden Wären unſere ſchleſiſchen und frankfurter
Genoſſen ebenſo Liebknecht s taktiſchen Rathſchlägen gefolgt
wie das Gros der berliner Genoſſen ſo wäre die konſer
vative Mehrheit im preußiſchen Landtag fertig geweſen und Herr
v d Recke hätte ſein Vereinsknebelgeſetz längſt unter Dach

Die Sozialdemokratie wird auf die Dauer nicht umhin können
zu der Frage der Betheiligung an den preußiſchen Landtags
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Rbogeſtürzk

Von Dr Theo Seelmann
Wieder wie alljährlich bringen die Tagesblätter Meldungen

über Verunglückungen von Hochgebirgstouriſten durch Abſturz
und wieder knüpfen ſich daran im Familienkreis oder am
Slkammtiſch Erörterungen über die Schrecken dieſer Todesart
Nun hat es allerdings den Anſchein als ob mit dem Abſtürzen
furchtbare Qualen verbunden ſein müßten in Wirklichkeit iſt
aber das Verhältniß ein anderes Das geht hervor aus den
Berichten derjenigen die abſtürzten das Bewußtſein ver
loren aber mit dem Leben davon kamen Da aber mit dem
Schwinden des Vewußtſeins das Fühlen und Denken erliſcht
ſo wird man die Wahrnehmungen derer welche nach dem Ab
ſlurz wieder zum Leben erwachten unbedenklich mit den Em
pfindungen derjenigen gleich ſetzen können die aus dem
bewußtloſen Zuſtand in den ewigen Todesſchlaf hinüber
gingen

Bemerkenswerth iſt es daß die Empfindungen der Ab
geſtürzten faſt vollſtändig übereinſtimmen mögen ſie auch ver
ſchiedenen Bildungsſtufen angehören ſofern hur der Abſturz
plötzlich und unerwartet erfolgt Die Erſcheinung dürſte darauf
zurückzuführen ſein daß ſich die Abſtürzenden in einer ungefähr
gleichen Lage befinden und ihre Aufmerkſamkeit naturgemäß auf
dieſelben Punkte gerichtet wird Wie ſich im einzelnen die Em
pfindungen eines Abſtürzenden geſtalten mag eine Schilderung
des bekannten Züricher Geologen Prof Heim zeigen Derſelbe
ſtieg in Geſellſchaft mehrerer guten Bergſſeiger in jungen Jahren
während noch ziemlich viel Schnee lag vom blauen See am
Säntis nach der Seeglp auf Er ſelbſt ging voran Die Touriſten
kamen oberhalb der Seeglp bei etwa 180 m Fee an den oberen
Rand eines ſteilen Schneeconloirs das ſich ſchlef und ſteil
zwiſchen zwei Felsköpfen hingbzog Während die anderen
Bergſteiger zanderten fuhr Heim ſofort ſtehend hinab Das

t ging ſehr raſch vor ſich ſo daß der Luftzug demouriſten den Hut zu entreißen drohte Anſtatt ihn ſhreg

zu laſſen beging Heim den Fehler ihn noch raſch halten zuwollen Durch dieſe Bewegung verlor der Tonriſt das Gleich

möglich Jch trieb, berichtete Heim mit Windeseile zu
dem linksſeitigen Felskopf prallte am Felsbord hinauf fuhr
dann auf dem Rücken mit dem Kopfe nach unten über den
Fels und flog ſchließlich noch etwa zwanzig Meter frei durch
die Luft bis ich auf der Schneekanke unter der Wand liegen
blieb Sofort als ich ſtürzte ſah ich ein daß ich nun an
den Fels geworfen werden müßte und erwartete den Anprall
Jch grub mit den gekrallten Fingern in den Schnee um zu
bremſen und riß mir dadurch alle Fingerſpitzen blutig ohne
Schmerz zu empfinden Jch hörte genau das Anſchlagen
meines Kopfes und Rückens an jeder Ecke des Felſens und ich
hörte den dumpfen Schlag als ich unten auffiel Schmerzen
aber eipfand ich erſt etwa nach einer Stunde Während des
Fallens gber ſtellte ſich eine jähe Gedankenfluth ein Was ich
in fünf bis zehn Sekunden gedacht und geſühlt habe läßt ſich
in zehnmal mehr Minuten nicht erzählen Alle Gedanken und
Vorſtellungen waren zuſammenhängend und ſehr klar keines
wegs traumhaft verwiſcht Zunächſt überſah ich die Möglich
keit meines Schickſals und ſagte mir Der Felskopf über den
ich nächſtens hinausgeworfen werde fällt unten offenbar als
ſteile Wand ab denn er verdeckte den unten folgenden Boden
für meinen Blick Es kommt nun ganz darauf an ob unter der
Felswand noch Schnee liegt Wenn dies der Fall iſt ſo wird der
Schnee von der Wand abgeſchmolzen ſein und eine Kante bilden
Falle ich auf die Schneekante ſo kann ich mit dem Leben
davonkommen iſt aber unten kein Schnee mehr ſo ſtürze
ich ohne Zweifel in den Felsſchutt hinab und dann iſt bei
dieſer Sturzgeſchwindigkeit der Tod ganz unvermeidlich Bin
ich unten nicht todt und nicht bewußtlos ſo muß ich ſofort
nach dem kleinen Fläſchchen Eſſigäther greifen das ich beim
Weggehen vom Säntis nicht Sat in der Touriſtenapotheke
geborgen ſondern nur in die Weſtentaſche geſteckt habe und
davon einige Tropfen auf die Zunge nehmen Den Stock willich nicht fallen iaſen Vielleicht kann er mir noch nützen Jch

behielt ihn denn auch feſt in der Hand Jch dachte daran die
Brille dar und fortzuwerfen damit nicht etwa ihre
Splitter die Augen verlehzen allein ich wurde derart geworfen
und geſchleudert daß ich der Bewegung meiner Hände hierfür
nicht W werden konnte

i

gewicht und kam zu Falle Den Sturz aufzuhalten war un
Es zeigt ſich demnach daß den Abſtürzenden keine Spur vonSchregen oder Angſt überkommt ſondern daß er von einem

ruhigen Ernſt beherrſcht wird Schmerzempfindung iſt nicht
vorhanden Der Zeitraum erſcheint während des Falles be
deutend verlängert da der Denkprozeß ſich blitzſchnell abſpielt
Aber die Gedankenthätigkeit erfährt nicht nur eine ungewöhn
liche Beſchlennigung ſondern ſie zeichnet ſich auch durch große
Schärfe aus und beſchäftigt ſich in der kurzen Zeitſpanne mtt
Vorſtellungen die über den Augenblick des Sturzes hinaus
reichen und weit in die Vergangenheit zurückgehen Auch
hierüber ſpricht ſich Heim aus Jch ſagte mir, berichtete er
daß ich unten angekommen gleichgiltig ob ich ſchwer verletzt

ſei oder nicht jedenfalls wenn mir möglich ſofort aus Leibes
kräften rufen müſſe Es hat mir gar nichts gethan damit
meine Begleiter darunter mein Bruder und drei Freunde aus
dem Schrecken ſich ſoweit aufraffen könnten um überhaupt den
ziemlich ſchwierigen Abſtieg zu mir herab zuſtande zu bringen
Jch überſah dann wie die Nachricht meines Todes bei
den Meinigen eintraf und tröſtete ſie in Gedanken Dann
ſah ich wie auf einer Bühne aus einiger Entfernung mein
ganzes vergaugenes Leben in zahlreichen Bildern ſich abſpielen
Jch ſah mich ſelbſt als agirende Hauptperſon Alles war wie
verklärt von einem himmliſchen Lichte Auch die Erinnerung
an ſehr traurige Ereigniſſe war klar aber dennoch nicht
traurig Da war kein Kampf und kein Streit auch der Kampf
war Liebe geworden Erhabene und ſchöne Gedanken be
herrſchten und verbanden die Einzelbilder und eine göttliche
Ruhe zog wie herrliche Muſik durch meine Seele Mehr und
mehr ümgab mich ein herrlich blauer Himmel mit roſigen und
beſonders mit zart violetten Wölkchen Jch ſchwebte ſchmerzlos
und ſanſt in denſelben hinaus während ich ſah daß ich nun
frei in der Luft flog und daß unter mir noch ein Schueefeld
folgte Objektives Beobachten Denken und ſubjektives Fühlen
gingen gleichzeitig neben einander vor ſich Dann hörte ich
mein dumpfes Aufſchlagen und mein Stürz war zu Ende
dem Monient war mir als huſchte ein ſchwarzer Gegenſtand
an meinen Augen vorüber und ich rief aus Leibeskräften drei
oder viermal Es hat mir nichts gethau

Wie es ſich der Stürzende vorgenommen halte nahm er jeht
von dem Eſſigäther Er griff nach ſeiner Brille die unverſehrt
neben ihm im Schnee lag betaſtete ſeinen Rücken und ſeine
Glieder um feſtzuſtellen daß keine Kuochen gebrochen waren
Da ſah er ſeine VBegleiter Tritt um Tritt hauend iw



ahlen klare Stellung zu nehmen Sicherlich würde einehelle re re Sozialdemokratie an den Wahlen
zum preußiſchen Abg

in der Zuſammenſetzung deſſelben in der n der geſetzgebung hat in Schmoller s
Schwächung der nahezu die Majorität beſitzenden beiden konſer Greißel eine Berechnung veröffentlicdt
vativen Gruppen zur Folge haben Hätte ſich die Sozial höchſte Belaſtungsziffer der Arbeitgeber bei der Unfallverſicherun
demokratie ſchon bei den Wahlen im vergangenen Jabre durch 3 Proz des Lohnes bei der Krankenverſicherung 1, und be
weg betheiligt ſo würde die Oppoſition gegen den Mittelland z r 1 Proz des Lohnes
janal jedenfalls im Abgeordnetenhauſe eine erheblich geringere e Belaſtung aus der Einführung der
ſein Daß die Sozialdemokratie außerdem eln ſtarkes
Intereſſe daran hat es zu verhindern daß ſich im preußiſchen Arbeitslohnes
Abgeordnetenhauſe eine Majorität zur Beſchränkung des Der Bundesrat
Vereins und Verſammlungsrechts bilden kann liegt auf der Durchführung der

Soziale Angelegenheiten

dieſe r nen würden auch im d i Dreſchläge gegen das Koglitionsrecht von ſelbſt verſtummen ands eingereichten Denkſchrift betrAnſchlaäge gen ſeßt verf Krankenkaſſen für Geſellen und be
ſchäftigt Die Richtigkeit der vom Centralausſchuß aufgeſtellten

Neichstagsdiäten dent en und den ne die z eineGegenüber einem hervorragenden konſervativen Parteiführer Berat anf die bisherige Pnlt ver nnd te eſſen tie
der ſeit den letzten Neuwahlen dem Reichstage nicht mehr an dem Kaſſenvorſtande eine genügende Selbſtändigkeit gewähr
ehört hat wie man dem Hann Cour aus Berlin ſchreibt leiſtete eine Sonderabſtimmung der Arbeitnehmer undginſt Hohenlohe vor geraumer Zeit in einem Privatgeſpräch Arbeitgeber in den Generalverſammlungen unter Gewährung

ſeine Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben im Bundesrath die w t i r ire
ne el See h den beendet t dte eKei b ſchl befür g z t Abänderung der Statuten der Generalverſammlung der Jnnungseichstagsbeſchluſſe zu befürworten Der betr konſervative frankenkaſſe vorbehalten bleiben müſſe

Herr gab in ſichtlicher Erregung zur Antwort daß die konſer In Weſel hat die an und des Jnnungsgeſetzes im vvative Partei alles aufbieten werde um beide Maßnahmen zu gegrdett der pro arſet le
verhindern ſollten dieſe dennoch durchgeführt werden ſo Drechsler und Bauſchreinermeiſter ihre Auflöſung be
würden die meiſten konſervativen Reichstagsabgeordneten ſolches ſchloſſen die auch vom Regierungspräſidenten genehmigt wurde
mit der Niederlegung ihrer Mandate beantworten Seither Auch die elberfelder Zwangsinnung für das Bäcker
iſt wie geſagt geraume Zeit verſtrichen ohne daß die beregten gewerbe wird demnächſt das Zeitliche ſegnen Der neu
Pläne des Reichskanzlers eine weitere Förderung erfahren gewählte Vorſtand aus lauter Zwangsinnungsgegnern be
hätten Sollte, ſo meint das hannoverſche nationalliberale e dende ger erdentticbe z werabverſamnu ung aube
Blatt ſich Fürſt Hohenlohe wirklich bereit erklärt haben die raumt mit der Tagesordnung Auflöſung der Zwangsinnung

Aufhebung des S 2 des VJeſuitengeſetzes im Bundesrathe zu
befürworten ſo hoffen wir daß der Bundesrath dennoch den Ueber die endgiltige Anſtellung der Lebhrerinnen

u Peichs 8sbeſe ſ2bekannten Reichstagsbeſchluß ablehnt verfügte der Kultusminiſter kürzlich daß jede Lehrerin mindeſtens
e eine zweijährige Probezeit durchmachen ſoll während welcherParteinachrichten Sicherheit darüber zu erlangen iſt ob ſie zur definitiven An

ſtellung ſich eignet oder nicht Wenn die Regierung in dem
Das neue Centrumsprogamm in Bayern das die Zeitraum von zwei bis fünf Jahren die Ueberzeugung gewonnen

Jngolſtädter Ztg veröffentlicht hat in einem anderen hervor hat daß die Befähigung zur endgiltigen Anſtellung zweifellos
ragenden Vlatte der bayeriſchen Centrumspartei der Augsb vorhanden iſt ſo muß dieſe erfolgen Jm anderen Falle iſt die
Poſtztg, eine intereſſante Ergänzung erhalten Die Augsb Probezeit zu verlängern oder das Ausſcheiden aus dem Lehr
Poſtztg verlangt nichts weniger als die einfache Beſeitigung ſamte herbeizuführen Ob die betreffende Lehrerin nur vertretungs
der zweiten bayeriſchen Verfaſſungsbeilage des weiſe beſchäftigt oder einſtweilen angeſtellt war iſt für die Frage

Kirche und Schule

bgeordnetenhauſe eine erhebliche Veränderung n n üf be u h t r35127 i er x 5 e ä vom 1
ahrbuch Fabrikdirektor

Danach beträgt die

uſammen

onntags littenruhe wird mit 3 Proz des Lohnes berechnet die Geſammtbelaſtung
durch die ſoziale Geſetzgebung ſonach auf Proz des gezahlten

hat bei ſeinen Berathungen über die
andwerksorganiſation auf GrundHand Jn dem Maße aber wie für die Regierung in Preußen des Geſetzes vom 26 Juli 1897 ſich ab mit der vom Vorſtande

Reiche die des Centralausſchuſſes vereinigter Jnnungsverbände Deutſch
die Jnnungs

s Republik Felix Faure das nicht abgeſandt und das der
Regierung in einem Berichte des Gouverneurs von Guyang

ai 1897 zugeſchickt wurde Es heißt darin u a
Seit mehr als zwei Jahren erleide ich der ich ganſchuldig an dem ſcheußlichen Verbrechen bin deſſen Gebet

allein mein ganzes Weſen in höchſte Erregung verſetzt die
entſetzlichſte moraliſche Qual die man ſich denken kann
hieß denen nicht zu err Präſident was ich geabe mein Herz allein weiß es Eine andere Feder als
die meinige wäre nothwendig um dergleichen Martern zu
ſchildern Und wenn ich trotzdem gelebt habe indem ich Be
ſchimpfungen und Schande hinnahm ſo geſchah dies deswegen
weil ich ruhig in dem Bewußtſein hätte ſterben wollen meinen
Kindern einen reinen und geehrten Namen zu hinterlaſſen
Aber ach ich habe zu viel gelitten Die Widerſtandskraft
meines Herzens iſt zu Ende und ich kann nicht weiter O
Herr Präſident ich vermag keine Ausdrücke zu finden um
Jhnen alles darzulegen was ich leide was jeder Tag von
24 Stunden an entſetzlichen Minuten für mich enthält denen
ich nur in der höchſten Hoffnung Widerſtand zu leiſten ver
mag noch für meine Kinder den Tag zu erleben da ihnen die
Ehre wiedergegeben ſein wird Jn dieſer tiefen Angſt richte
ich an Sie Herr Präſident und an die Regierung meines
Landes den letzten Hilferuf ſicher daß er vernommen werden
wird Dieſer Nothſchrei eines Franzoſen eines Vaters der
ſeit mehr als zwei Jahren auf ein Marterbett hingeſtreckt iſt
bleibt ſtets derſelbe die Wahrheit über dieſes düſtere Drama
die Enthüllung deſſen oder derer die das ſchändliche Verbrechen
begangen haben

Ein ähnlicher Hilferuf findet ſich in dem Telegramm an den
Präſidenten der Republik vom 6 Jan 1898

Da ich ſeit zwei Monaten keinen Brief von den Meinigen
mehr erhalte ſo erkläre ich Jhnen wiederum während der
Wahnſinn mich zu packen ſcheint daß ich nicht der
Schuldige war daß ich es nicht bin daß ich es nicht ſein
kann Dreyfus

Tief erſchütternd wirkt auch der Brief den Dreyfus an den
Leiter der Strafanſtalt der Salutinſeln richtete als er erfuhr
daß man ihn in Eiſen legen werde Er lautete

Herr Kommandant Mir iſt ſoeben mitgetheilt worden
daß ich während der Nacht in Eiſen gelegt werden ſoll Jch
würde Jhnen ſehr dankbar ſein wenn Sie mir mittheilen
wollten welches Verſtoßes ich mich ſchuldig gemacht habe
Seitdem ich hier bin glaubte ich ſtreng alle Reglements und
alle Vorſchriften befolgt zu haben Alles was man mir be
fahl führte ich nach beſten Kräften aus Jch nehme mir alſo
die Freiheit Sie anzufragen was ich thun muß um eine ſo
entſetzliche Strafe zu vermeiden Genehmigen Sie uſw
A Dreyfus

P S Jch übte nur aus Pflichtgefühl für meine Frau und
meine Kinder z wenn ich ſterben muß ſo machen Sie es

ſog Religionsedikts in welchem die äußeren Rechts der endgiltigen Anſtellung nicht von Belang
verhältniſſe der drei chriſtlichen Konfeſſionen feſtgeſtellt ſind
Da auf dieſem Edikt der paritätiſche Charakter des bayeriſchen
Staates beruht ſo iſt die Forderung des Centrums gleich
bedentend mit der Aufhebung der ſtaatsbürgerlichen Exiſtenz der
nichtkatholiſchen chriſtlichen Kulte mit der Vernichtung der Parität
der Konfeſſionen die das Centrum in Preußen ſeit Jahren ſo
heiß erſtrebt

Volkswirthſchaftliches
Ueber die Handels verhältniſſe in Südamerika

theilte der preußiſche Handelsminiſter dem Vorſtande des
Bundes der Jnduſtriellen mit Ein britiſcher Kommiſſar habe

ſich nach Südamerika begeben um die Verhältniſſe und Aus
ſichten des Einfuhrhandels von Großbritannien nach den ein
zelnen ſüd amerikaniſchen Staaten insbeſondere auch unter Be

BDerwaltung und Rechtspfiege rückſichtigung des Weitbewerbes anderer Länder und des Standes
Wie es mit dem Rechtder freien Meinungsäußerung der dortigen Jnduſtrie zu unterſuchen Der Miniſter bemerkte

der Beamten ausſieht zeigte die kürzlich in Frankfurt a M zugleich daß über Chile Argentinien Braſilien und Uruguay
abgehaltene Generalverſammlung des Allgemeinen deutſchen Berichte bereits vorliegen Sie enthalten ſtatiſtiſche Daten über
Verbandes techniſcher Zoll und Steuerbeamten die Einfuhr eine Aufzählung der Waaren mit Bezeichnung der
Auf dieſer wurde der Beſchluß gefaßt das bisherige Verbands Herkunſtsländer der Preiſe 2c die Bedürfniſſe des Marktes die
organ die Umſchan als ſolches aufzugeben weil wie mit Methoden erfolgreicher Konkurrenten und den Wettbewerb der
getheilt wurde nur auf dieſe Weiſe der Verband in Preußen einheimiſchen Erzeugniſſe Vei Beſprechung der größeren Be
unangeſochten weiterbeſtehen kann Die Umſchau hatte nämlich ſtriebe giebt der Kommiſſar zugleich genauere Daten über
Mängel in der Verwaltung freimüthig aufgedeckt und war für Leiſtungsfähigkeit und Kapitalkraft ſowie über die Herkunft der
ihre Abſtellung eingetreten Jn der Generalverſammlung wurde verwendeten Maſchinen Auch die Zoll und Verkehrsverhält
dieſe Tendenz zwar als berechtigt anerkannt jedoch ausgeführt niſſe Seefrachten Markenſchutz Kreditweſen 2c ſind in den
daß es das Gebot der Klugheit fordere von perſönlichen An Berichten berückſichtigt Obgleich der Jnhalt hauptſächlich den
griffen auf die Juriſten und von Spitzen und Schärfen gegen britiſchen Handelsbeziehungen Rechnung trägt ſo geben die Be
die obere Leitung abzuſehen Als ob ſich das bei einer ernſt richte doch auch im allgemeinen Auskunft über die Verhältniſſe
haften Kritik immer vermeiden ließe und als ob die obere Lei an Ort und Stelle und die Bedürfniſſe des Marktes ſie dürften
tung nicht geneigt wäre jede Kritik als einen perſönlichen Angriff daher auch den deutſchen Kaufleuten von Vortheil ſein

n r hreg a d b weiteraß man in Preußen den Verſuch gemacht hat dieſen Fach i itenverband als politiſchen zu behandeln und durch G Die Entt n re r jee antagen in
des Mitgliederverzeichniſſes ſeine Mitglieder beſonders zu über D Die r wrg nn r 5 v an un ſei Iſi n Deutſch Oſtafrika iſt jetzt wieder in ein günſtiges Stadiumwachen Das wurde von ſeinem Präſidenten abgelehnt und zu izkr t d l tlihorich i getreten nachdem die anderthalbjährige Trockenheit die glücklichergleich ſind die Verbandsſtatuten ſo geändert worden daß rechtlich d llergrößten Aus hört in der diesjähridie Vorlegung des Mitgliederverzeichniſſes nicht mehr gefordert wer e zu n a rgreene usſsnahmen gen m r h rigen
werden airz großen Regenzeit durch eine ungeheure Niederſchlagsmenge abgelöſt worden iſt Die Beſorgniß um die Zukunft des Kaffee

m banues in l Wie glner Wermneecouloir ſchon ganz na ſic int Fels Hoffnungsfrendigkeit unter den Plantagenleitern Platz gemachtc ber n 7 hinge z o d We hinter J Eine der am meiſten vorgeſchrittenen d h der Rentabilität am
P er en War erſcheinen Gr konnte gſchſten ſtehenden Plantagen iſt Bulog im Beſitz der Uſambara

es nicht begreifen daß ſie ſchon ſo weit herabgeſtiegen waren Kaſfeeban Geſellſchaft zu Berlin Die Anlage der letzteren wird
Zu ſeinem Erſtannen dörte er daß er wohl eine halbe von Laien und wiſſenſchaftlichen Experten die ſie beſucht haben
Stunde auf ihr Rufen keine Antwort gegeben habe Hieraus als in jeder Beziehung muſtergiltig bezeichnet Sie wird ver
erſt erſah er daß er beim Aufſchlagen das Bewußtſein waltet durch einen Holländer der eine zwanzigjährige Laufbahn
verloren hatte Der ſchwarze Gegeuſtand der ſcheinbar an als Kaffeepflauzer auf Java hinler ſich hat Unter ihm arbeiten
ſeinem Ange vorübergehnſcht war war das Verſchwinden der drei jüngere Deutſche einige javaniſche Familien und einige
Bewußliengkeit eweien Infolge der di d bin rſchenden dundert Eingeborene Der Vanmbeſtand der Plantage iſt

Be ßeligieit geweſen Jnſolge der bis dahin herrſcheuden Hereits auf 360,000 Stück angewachſen und ſämmtliche Wirth
Zewußtloſigkeii hatte er auch keine Vorſtellung davon daß er ſchaſtesgebände ſind einſchließlich der Aufbereitungsanſtalten und

eine halbe Stunde auf dem Schnee gelegen hatte Wunderbarer der Trockenräume fertiggeſtellt ſo daß alle Vorbereitungen zur
weiſe knüpfte nach dem Erwachen die Gedankenthätigkeit genau Bearbeitung künftiger großer Ernten getroffen ſind Der Preis
an dem Punkte an wo ſie gufgehört hatte ſo daß es dem Ab der produzirten Kaffees nähert ſich abgeſehen vom Liebhaber
eſtürzten dünkte als ſei e Ruf r u werth der ihnen in Deutſchland zugemeſſen wird demjenigengeſtürz ſei der Ruf Es hat mir nichts en igethan ohne jede Unterbrechung ſofort anf das Aufſchlagen der mittelamerikaniſchen e die bekanntlich weit höher

erſolgte Proſeſſor Heim iſt der Meinung daß es für das als Santos Kaffee bewerthet werden
augenblickliche Empfinden und für die Erinnerung unvergleich Heer und Flotte

iſt einen andern ſtürzen zu ſehen als ſelbſt zu r Heer bat für v An enzottern verſchiedene

m t auliche Veränderungen in Ausſic genommen 0 erGanz in demſelben Sinne ſprechen ſich andere Hochtouriſten e t h und der Großmaſt ſechs Meter nach
aus die abſtürzten Es ſeien hier unr noch die Aeußerungen hinten verlegt werden Das Schiff wird alſo künftig nur zwei
eines Mitgliedes des ſchweizeriſchen Alpenklubs Sigriſt wieder Maſten führen

S der rücklings vom Kärpſtock abſtürzte Der Sturz, rerichtete derſelbe der doch nach hinten hinaus erfolgte war Arbeiterbewegung
durchaus nicht wie man gewöhnlich glanbt von dem Die für geſtern angedrohte allgemeine Arbeitseinſtellung
beängſtigenden Gefühl begleitet das man oft im Tramne hat im Baugewerbe in Hamburg iſt hinausgeſchoben und da
Jch glaubte mich ſchwebend auf die angenehmſte Weiſe nach durch einige Hoffnung vorhauden daß eine Einigung erzielt
unten getragen und hatte vollſtes Bewußtſein wßhrend des n n ehl es Arbeitnehmern bereit Die Maurer ſcheinen abgeneigt zurFalles Ich erblickte ohne Pein und ohne Beängſtigung meine Solidarität mit den Zimmerlenten Nur ſeitens der Bauhilfs
Lage und die Zukunft meiner Familie die ich durch Verſicherung arbeiter wurde in partielle Streiks eingetreten
für geborgen hielt und zwar mit einer Raſchheit wie ſie ſonſt
nie möglich wäre Von Verlieren des Athems war keine Spur

erſt n a rn dem ſchneebedeckten Fels
oden nahm mir ſchmerzlos das Bewußtſein Die vorherigenSchürfungen an Kopf und Gliedern hie ich nicht heris J Zum Fall Dreyfus
Die Empfindungen eines Abgeſtürzten weiſen eine große Wie wir bereits kurz erwähnten hat der pariſer Figaro

Aehnlichkeit mit denjenigen ſolcher Perſonen auf die dem Tode die verſchiedenen Schreiben des Kapitäns Dreyfus die
durch Ertrinken nahe waren Derſelbe iſt daher wiederholt dieſer von der TeufelsJnſel aus an Felix Fanre an die
als ein ſchöner Tod bezeichnet worden Nach gilem muß auch Präſidenten des Senats und der Deputirtenkammer ſowie an
das Ende durch Abſturz als ein ſchöner Tod angeſehen werden andere Perſonen richtele veröffentlicht Von dieſen Schreiben
Schöner aber dürfte es doch ſein überhaupt nicht abzuſtürzen des Verbaunten wollen wir nach der Fraukf Zig die nach
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Ausland

möglichſt kurz

Sozialpolitik bei Vergebung öffentlicher Arbeiten
in Frankreich

Jn der Sozialen Praxis macht der Pariſer Mitarbeiter
dieſer Zeitſchrift F Schotthöfer auf einen Verſuch par
tieller Fortführung des Arbeiterſchutzes auf
merkſam der gerade zur Zeit Gegenſtand geſetzgeberiſchen Vor
gehens in Frankreich iſt Der Deputirtenkammer liegt ein
Geſetzentwurf vor deſſen Zweck es iſt Unternehmer die öffent
liche Arbeiten übernehmen zur Jnnehaltung gewiſſer ſozial
politiſcher Maßregeln zu verpflichten Dieſem Plane liegen Er
wägungen dreifacher Natur zu Grunde Rein privatwirth
ſchaftlich erſchien das heute bei Vergebung öffentlicher Arbeiten
übliche Syſtem Uebertragung an den Mindeſtfordernden ver
trauenswürdigen Unternehmer reformbedürftig Es führte in
ſchlechten Zeiten zu unglaublich niedrigen Offerten die zu
ſolchen Sätzen übernommenen Arbeiten aber wurden natürlich
auch miſerabel ausgeführt Oekonomiſchrechtliche Erwägungen
im Jntereſſe der öffentlichen Auftraggeber ließen offizielle
Arbeitslöhne feſtſetzen die den Berechnungen unterlegt werden
können Dieſe Erwägungen batten in Paris bereits früher
zur offiziellen Feſtſetzung des Arbeitslohnes bPrix
de série durch eine aus Architekten Jngenieuren
Beamten Unternehmern und Arbeitern beſtehende Kommiſſion
geführt Dieſe veranlaßte aber eine Stagnation der Lohn
verhältniſſe eine Verpflichtung keine Lohnbewegung in
Scene zu ſetzen Das war bald nicht mehr durchführbar und
ſo hat die 1871 zum erſten male zuſammengetretene Kommiſſion
ſeit 1882 nicht mehr fungirt Drittens drängten rein ſozial
politiſche Erwägungen in gleicher Richtung Solche waren
bereits ſeit langem von dem ſtark ſozialiſtiſchen pariſer Gemeinde
rath aufgegriffen und zu einem Verſuche die Vergebung öffent
licher Arbeiten ſozialpolitiſch zu geſtalten benützt worden Dieſe
waren aber ſtets an dem Widerſtande der Regierung der das
geltende Recht zur Seite ſtand geſcheitert Seitdem gingen
ſtarke Bewegungen dahin dieſes Recht zu ändern Jhre Frucht
iſt der jetzige Entwurf Er enthält Beſtimmungen über 1 einen
wöchentlichen Ruhetag 2 eine Begrenzung der Zahl der fremden
Arbeiter 3 die Gewährleiſtung normaler Löhne 4 Begrenzung
der Arbeitszeit Von dieſen Bedingungen ſollen die erſten beiden
obligatoriſch für alle von Staat Departement Kommune ver
gebenen Arbeiten gelten die letzten beiden obligatoriſch nur für
den Staat ſonſt fakultativ Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß der
Entwurf Geſetz wird Nur vom franzöſiſchen Senate ſind
Schwierigkeiten zu erwarten von der Deputirtenkammer nicht

OeſterreichUngarn
Wie der Köln Ztg aus Wien gemeldet wird beſtätigt

man dort daß der nltratſchechiſche Biſchof Rhiz a von Budweis
zum Erzbiſchof von Prag auserſehen ſei Es ſcheint daß er
der kaiſerlichen Beſtätigung ſchon ſicher iſt Jedenfalls ergiebt
ſich aus dieſer Wahl des Grafen Thun daß das Miniſterium
ThunKaizl weit davon entfernt iſt dem öſterreichiſchen Deutſch
thum entgegen zu kommen daß es vielmehr völlig in die Bahnen
tſchechiſcher Politik einſchwenken will Selbſtverſtändlich muß
die Entrüſtung und Erbitterung der Deutſchen dadurch geſteigert
und der Gedanke befeſtigt werden daß die Tſchechiſirung Oeſter
reichs der Zweck dieſer Politik iſt

Belgien
Wie ſich das B aus Brüſſel jielegraphiren läßt iſt die

Miniſterkriſe noch durch das Aufwerfen der Heeres
reformfrage komplizirt Der König will die Gelegenheit des
Miniſterwechſels benützen um den perſönlichen Hee res
dienſt durchzuſetzen De Smet de Naeyer nimmt dieſes Pro
gramm an Die extrem klerikale Fraktion unter Führung
Woeſtes intrignirt heftig gegen die Kombination de Smet
Der Conrrier de Bruxelles, das Organ des Erzbiſchofs von
Mecheln greift de Smet gleichfalls an Unter den Sozlaliſten
ſoll wegen der Proportionalwahl Spaltung herrſchen Zehn
Sozialiſten wollen die Proportionalwahlvorlage unterſtützen

Der Etoite veröffentlicht folgende Miniſterliſte
de Smet de Naeyer Präſidium und Finanzen Descamps
David Delegirter Belgiens auf der Haager Friedenskonferenz
Aeußeres Liebagert Jnneres Theodor oder Nerinlux Jnuſtiz
Vanderbruggen Ackerban General Dony Krieg Cooreman

rheitenu Angeſichts der Oppoſition eines Theiles der klerikalen Partei
iſt allerdings ein Scheitern der Kombination de Smet nichtfolgenden hier wiedergeben Da iſt h J dere

an den PräſiSchreiben Dreyfus vom 14 Febr ausgeſchloſſen
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Frankreich
r die politiſche Bedeutung der Reiſe Delcafſé s meldeta wenerdinge aus Paris die franzöſiſche Regierung habe

lcafſö deshalb nach Petersburg geſandt damit er dem
aren vor deſſen Reiſe nach Darmſtadt und ſeiner

ammenkunft mit Kaiſer Wilhelm Aufklärungen
gebe über die in letzter Zeit erfolgte Annäherung

eutſchland
cheurer Keſtner iſt todtkrank

färchtet das Schlimmſte
Groſitbritannien und Jrland

In einer periodiſchen engliſchen Zeitſchrift wird darauf hin
eiwieſen daß England das im Geſetz keine Vorkehrungen zume 9 utz mittelloſer Angeklagter getroffen hat in

der Beziehung hinter allen anderen Staaten zurückſteht Jn
Frankreich kann jeder Angeklagte von einem jüngeren Advokaten
eine Gra wie erhalten Jn Deutſchland iſt der Ge
fangene berechtigt ſich einen Advokaten zu wählen der vom
Staate bezahlt wird Bei jedem Kriminalfall in Jtalien wird
Z falls der Angeklagte ſich nicht ſelbſt einen Vertheidiger mit
bringt vom vorſitzenden Richter ein Advokat ausgeloſt Jn
Fäncmark und Belgien giebt es Vereinigungen von Advokaten
die bedürftigen Angeklagten prinzipiell unentgeltlichen Rechts
ſchutz gewähren Nur in England iſt bisher weder vom Staat
noch von einer Privatgeſellſchaft die Jnitiative zu einer
obligaten Gratisvertheidigung unbemittelter Angeklagter ergriffen
worden

Jtalien
Die Lambarda erfährt daß der unlängſt in Frankreich als

italieniſcher Spion verurtheilte General Giletta der ſich
gegenüber ſeiner vorgeſetzten Behörde vollſtändig zu recht
fertigen vermochte wieder in den aktiven Dienſt eintreten
und wahrſcheinlich ſchon bei den bevorſtehenden Waffenübungen
das Commando ſeiner Brigade überſiehmen wird Die
Meldung erregt lebhafte Beachtung General Giletta wurde
bekanntlich zu 5 Jahren verurthbeilt Präſident Loubet be
gnadigte indeſſen den General um der italieniſchen Regierung
einen Beweis ſeiner freundſchaftlichen Sympathien zu geben

man be

Provinzialnachrichten
P Bitterfeld 2 Aug Städtiſches Jn geſtriger

Sitzung bewilligten die Stadtverordneten der ſtädtiſchen Hand
arbeitslehrerin Frau Schadutz welche nicht penſionsberechtigt
war und ſeit 25 Jahren an den hieſigen Mädchenſchulen mit
unterrichtet eine jährliche Unterſtützung von 300
nachdem dieſelbe vom 1 Okt d J ab ihr Amt niederlegt
Vom 1 Okt ab ſoll an der hieſigen gehobenen Mädchenſchule
eine neue wiſſenſchaftliche Lehrerin welche zugleich ihr
Examen als Handarbeits und Turnlehrerin gemacht hat an
geſtellt werden Das Grundgehalt der Stelle beträgt 1000 M
das Wohnungsgeld 200 M und die 9 maligen Dienſtalters
zulagen je 110 ſodaß mit der Stelle ein Höchſtgehalt von
2190 M verbunden iſt Der Gemeinde Hohenſtadt in
Mähren wurden im Jntereſſe des Deutſchthums 20 M
Beitrag bewilligt Die Geſammteinnahmen der bieſigen
Steuerkaſſe für das Jahr 18898/99 beliefen ſich auf 282,657
Mark 12 Pf Die Einnahmen der Stadtſparkaſſe für
das 1 Halbjahr 1899 betrugen 330,197 39 M während ſich die
Ausgaben auf 314,566 13 M bezifferten ſodaß ſich ein Beſtand
von 15,631 26 M ergiebt Die Einwohnerzahl unſerer
Stadt betrug am 1 April 1899 11,586 Perſonen

Schönebeck 1 Ang Kaufmann Schmidt Ueber
den am 27 Juli hier geſtorbenen Kaufmann Schmidt ſchreibt
das Kolonialblatt Jm Alter von 39 Jahren iſt der früher
lange in Kamerun und Lagos als deutſcher Konſul thätige Kauf
mann Eduard Schmidt nach längerem Leiden verſtorben Der
Thatkraft und Entſchloſſenheit des Verewigten eines geborenen
Berliners verdankt Deutſchland in erſter Linie den Beſitz von
Kamerun wo er den mit Vertragsſchlüſſen beauftragten eng
üſchen Beamten zuvorkam Auch in Lagos hat ſich Konſul
Schmidt große Verdienſte um Handel und Schiffahrt Deutſch
lands erworben Von ganz beſonderer Bedeutung war es aber
daß er zuerſt den Werth der von den Engländern bei der Zer
ſtörung Benins aufgeſundenen höchſt merkwürdigen Bronzen
entdeckte und die wichtigſten für das Berliner Muſeum für
Völkerkunde zu ſichern verſtand Der Kaiſer hat im vorigen
Jahre oon dem Verſtorbenen zwei broncene Leoparden aus
dem Schatz der alten Beninherrſcher entgegengenommen und
ihn für ſeine Verdienſte mit dem Rothen Adler Orden 4 Klaſſe
ausgezeichnet

Loburg 2 Aug Beihilfen zur Förderung der
Vieh zucht Hier hat ſich jetzt eine Pferdezuchtgenoſſen
ſchaft gebildet die zur Anſchaffung eines Hengſtes von der
Landwirthſchaftskammer ein unverzinsliches Darlehn von 5000 M
erhalten hat Weiter gewährte die Landwirthſchaftskammer
450 M für die hieſige Bullenſtation

Jn demStendal 2 Aug Eine alke Kirche
hannoverſchen Dorfe Lübbow das hart an der Salzwedeler
Kreisgrenze liegt ſteht eine Dorfkirche die nicht ihres gleichen
findet Die Kirche iſt uralt war ehemals unter katholiſchem
Kirchenregiment und iſt nach der Reformationszeit an eine
Proteſtantengemeinde gefallen So wie das Gotteshaus früher
war iſt es geblieben denn abgeſehen von geringen Ergänzungen
welche dem Verſall des Daches Einhalt thun ſollten brauchte
man von den felſenfeſten Feldſteinmauern der Kirche keinen Ver
fall zu befürchten Sie bildet ein hohes Steinquadrat mit einem
Dach war Jahrhunderte lang ohne Fenſter und hatte nur eine
kleine Eingangsthür erſt neuerdings ſind an der hinteren Seite
des Kirchengebändes zwei kleine Fenſter angebracht worden
Die Kirche war ſtets ohne Thurm wie überhaupt ohne jeden
thurmartigen Aufban hatte keine Uhr keine Glocken Jſt nun
ſchon der Außenban der einer maſſiven Feldſteinſcheune auf ein
Haar ähnelt befremdend und bemerkenswerth ſo zwingt
einem der Jnnenraum die größte Verwunderung ab Das
Gotteshaus hat weiter nichts als kahle rohgetünchte
vier Wände es hat keine Bänke keine Sitzgelegenheit
für die Tr keine Heizung keine eleuchtung
es fehlt der Bilderſchmuck es ſehlt der Altar mit dem
Kruzifix und anderen Kirchengeräthſchaften es iſt keine Kanzel
vorhanden keine Sakriſtei blickt man in die Höhe ſieht man in
das Balkenwerk des Daches hinein An der Längsſeite des
Kirchenraumes liegt ein langer alter Holzſtamm auf welchem ſich
die Kirchenbeſucher niederlaſſen er ſoll noch aus grauer Vorzeit
dort liegen Am Ende der Kirche iſt ein mächtiger Steinaltar
aufgerichtet wenigſtens hat das bohe eckige Mauerwerk ſeit
Jahrhunderten daſür gegolten Links und rechts von ihm ſind
wei in Stein gehauene Rubeplätze in den Ecken angebracht
Einmal im Jahre und zwar ſtets am Jakobitage wird in dieſer

Kirche Gottesdlenſt abgehalten der letzte Gottesdienſt war am
Dienstag vergangener Woche und wurde von dem Geiſtlichen
des benachbarten hannoverſchen Dorfes Rebenſtorf celebrirt
An ſolchen Tagen wird der ſandige Steinaltar mit einer Decke
belegt und ein Kruzifix daraufgeſtellt ein Theil Dorfbewohner
nimmt auf dem erwähnten alten Baumſtamm Platz die anderen
bringen jeder einen Stuhl und ein Gebetbuch mit

Torgan 2 unß Drei zum Tode verurtheilte
Mörder bargen ſo ſchreibt das Krébl die Mauern des
Gerichtsgeſängniſſes ehe Gumlich zu lebenslänglicher Zuchthans
ſtrafe begnadigt und nach der Lichtenburg abgeführt wurde

re rer noch zwei Mörder der endgiltigen Entſcheidung
3 ihr Schickſal Es ſind der Mörder Göx aus Hohen

pr v zum Tode wegen Mordes an ſeiner Schwägerin ver
urtheilt und ver bekannte Schloſſergeſelle Bräuer Die von
Göx beanLcogte Wiederaufnahme des Verfahrens iſt ſ Z ab

gelehnt Jetzt ſind die Akten in der Göx ſchen Sane abgeſandt ſo daß 9 n
ochen die Begnadigung durch den Kaiſer oder die Vollſtreckung

des Urtheils zu erwarten iſt Bräuer hat gegen das Urtheil
des Schwurgerichts Reviſion t die dem Vernehmen
nach am 12 d M vor dem Reichsgericht zur Verhandlungkommt Seit einiger Zeit befindet c auch der Landwirth

Beyer aus Ochelmütz bei Eilenburg hier in Unterſuchungshaft
der dringend verdächtig iſt ſeinen Vetter den Auszügler Hugo
Beyer erwürgt und dann aufgehängt zu haben Die Unter
ſuchung hierüber iſt noch im Gange Der Grund zu der That
ſoll darin zu ſuchen ſein daß Moritz Beyer der von Hugo
Beyer einen Naturalauszug zu beziehen hatte dieſen in Geld zu
erhalten wünſchte

Mühlberg Elbe 2 Aug Der Veteranen und
Kriegerverein in Bockwitz, der im vorigen Jahre poli
zeilich aufgelöſt wurde da bei den letzten Reichstagswahlen ein
erheblicher Theil ſeiner Mitglieder ſozialdemokratiſch gewählt
hatte hat nachdem er ſich aber ohne jene anrüchigen Miitglieder
neugebildet die landräthliche Beſtätigung erhalten Nunmehr iſt
ihm auch die Genehmigung zur Führung der Fahne wieder er
theilt worden

Erfurt 2 Aug Aus dem ſozialdemokratiſchen
Lager Dem hieſigen demokratiſchen Gewerkſchafts
kartell gegenüber das ſich in den letzten Jahren bei allen
Lohnkämpfen hierſelbſt betheiligt und auch zu dem Streik in der
ſozialdemokratiſchen Schuhfabrik zu Jlversgehofen Stellung ge
nommen hbatte erklärt jetzt der Vorſtand des ſozialdemo
kratiſchen Schuhmachervereins für Deutſchland in Nürnberg
folgendes Wir kennen den Bericht des Delegirten unſerer
erfurter Mitgliedſchaft auf Grund deſſen ſich das Gewerkſchafts
kartell anmaßt an dem Vorſtand des Vereins eine herbe
Kritik zu üben leider nicht doch diene es demſelben zur
Kenntniß daß uns die Kritik und Mißbilligung irgend eines
Gewerkſchaftskartells ſelbſt wenn es das erfurter iſt voll
ſtändig gleichgiltig iſt Der Vorſtand einer Central
organiſation iſt einer ganz anderen Stelle ſür ſeine Geſchäfts
führung verantwortlich als einem beliebigen Gewerkſchafts
kartell und ſprechen wir dem erfurter Kartell auch in dieſem
Falle jede Berechtigung zu einem diesbezüglichen Votum
ab uſw

Erfurt 2 Aug Für das Kaiſer Wilhelm Denk
mal Die hieſige Regierung hat die Vornahme der Arbeiten
für die Aufſtellung des hieſigen Kaiſer Wilhelm Denkf
mals geſtattet dergeſtalt daß der an den Denkmalsplatz grenzende
Privatgarten wenn nöthig für die Zwecke der Vorarbeiten
in Benutzung genommen werden kann ohne daß die derzeitige
Beſitzerin einen Einſpruch zu erheben berechtigt ſein ſoll

Mühlhauſen i Thür 1 Aug Das neue Kranken
haus vor dem Langenſalzger Thor wurde geſtern ſeiner
Beſtimmung übergeben Der Bau wurde nach dem Brande des
alten Krankenhauſes im April 1897 begonnen Das neue
Krankenhaus hat Raum für 75 Betten Die Baukoſten belaufen
ſich auf ca 230,000 M

Erledigte Stellen für Milttäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Oktober 1899 Battanne und Rochhol z Magiſtrat
Eilenburg Förſter innerhalb acht Wochen bei dem Magiſtrat in Eilenburg zu
melden Meldungen ohne Forſtverſorgungsſchein werden nicht berückſichtigt das
penſionsfähige Gehalt beträgt 850 M außer freier Wohnung im Forſthauſe
reiem Brennmaterial Nutzung der Dienſtwieſe 2c im Geſammtwerthe von
50 M 15 Oktober 1899 Delitz ſch Magiſtrat Rathhauskaſtellan und
Magiſtratsbote auf Lebenszeit 900 M Anfangsgehalt ſteigend alle 4 Jahre
um 90 M bis zum Köchſtbetrage von 1370 Mi außerdem wird ein Kleidergeld
von 100 M jährlich und freie Dienſtwohnung gewährt der Anzuſtellende muß
nöthigenfalls auch Hilfs Polizeiſergeanten und Hilfs Vollziehnngsbeamtendtenſte
verrichten Militärdienſtzeit wird angerechnet bei der Penſionirnng 1 Oktoder
1899 Großburſohla Landrath Mühlhauſen i Thür Gemeindeförſter
Meldungen bis zum 15 September 1899 an den Oirtsvorſtand in Großburſohla
Gehalt 798 M jähriich 1 November 1899 Halle Saale Kaiſerl Poſt
amt Briefträger zunächſt auf 3monatige Kündigung 1080 Meldungen ſind
an die Kaiſerl Ober Poſtdireltion in Halle Saale zu richten 15 Sept mber
1899 Hötensleben Oſchersleben Schöninger Eiſenbahu 2 Stationsaſſiſtenten
je 1000 M 15 September 1899 Hötensleben Oſchersleben Schöninger
Eiſenbahn 2 Zugführer je 1100 M 15 September 1899 Hötensleben
Oſchersleben Schöninger Eiſenbahn Schaffuer 900 M 15 September 1899
Hötensleben Oſchersleben Schöninger Eſſenbahn Bremſer 650 M
15 September 1899 Hornhanuſen Hſchersleben Schöninger Eiſenbahn
Stationswärter 800 M 15 September 1899 Hornhauſen Oſchersleben
Schöninger Eiſenbahn Bahnwärter 640 M 1 Oktober 1899 Kloſter
mansfel d Amtsvorſtand Amtédiener und Exekutionebeumter auf 3monatige
Kündigung 720 M baar freie Wohnung und Dienſtkleidung Bewerber nicht
unter 1,70 m groß welche mindeſtens Unteroffizier Charge bekleiden haben ſich
bis 15 September 1899 zu melden 1 November 1899 Mokrehna Kaiferl
Poſtagentur Landkrlieflräger zunächſt auf Z3monatige Kündigung 760
Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saal zu richten
1 Auguſt 1899 Mühlberg Hanptſt ueramt Hanptamisdiener 900 M Gehalt
60 M Dienſtbekleidun zuſchuß und Dienſtwohnung das Gehalt ſteigt bis zum
Höchſtbetrage von 1200 M in 21 Jahren und zwar von 3 zu 3 Jahren um
50 die beiden letzten male nur um 25 M Sofort Naumburg Saale
Magiſtrat Hallen und Wiegemeiſter des ſtädtiſchen Schlachthoſes 1000 M Ge
halt freie Wohnung im Werthe von 180 M und gegen 3 Proz vom Stellen
einkommen freie Feueinng 1 Oktober 1899 Neuhaldensleben
Magiſtrat Todtengräber und Friedhofswärter ca 790 M und Nebeneinnahmen
für Pflege der Grabſtellen in unbeſtimmter Höhe Einreichungstermin der Be
werbungsgeſuche 13 September 1899 15 September 1899 Oſchersleben
Oſchersleben Schöninger Eiſenbahn Stationsaſſiſtent 1000 M 15 September
1889 Ottleben Oſchersleben Schöninger Eiſenbahn Station wärter 800 M

15 September 1899 Ottleben Oſchersleben Schöninger Eiſenbahn
Bahnwärter 640 M 15 September 1699 Schöningen Oſchersleben
Schöninger Eiſenbahn Stationsaſſiſtent 1000 M Sofort Weißenfels
Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant auf Lebenszeit Anfangsgehalt 870 M ſteigend
zon 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtbetrage von 1250 M ſowie 50 M Kleider
geld Bewerbungsfriſt bis 13 September 1899 Alsbald Zeitz Polizei
verwaltung bezw Magiſtrat Nachtwachtmann auf Lebenszeit jährlich 990 M
und ein Kleide geld in Höhe von 50 die Ansrüſtungsſtücke werden geliefert
Gehalt ſteigt bis auf 130 M durch Zulagen von 3 zu 3 Jahren und zwar
ſtir die ſechs erſten Perioden mit je 45 für die letzte mit 60 Be
werbungen ſind binnen ſechs Wocheu einzureichen

c 7

Aus Thüringen 2 Aug Die Genoſſen unter
ſich Verbandstag der thüringiſchen Gewerbe
vereine Ein Rieſenpilz Auf dem Parteitag der
Sozialdemokratie Thüringens in Jlversgehofen iſt es auch
zu einer wenig brüderlichen Auseinanderſetzung bei den
Erörterungen über die Thüringer Parteipreſſe gekommen Der
Reichstagsabgeordnete Reißhaus erklärte daß die deutſchen
Genoſſen das Organ in Mühlhauſen nicht als Parteiorgan an
erkennen Der Redner wurde in ſeinen Ausführungen ſo heftig
unterbrochen daß eine Störung in dem Gang der Verhandlung
eintrat Hierbei flog der Vertreter von Mühlhauſen Ehrler
wörtlich genommen hinaus er hatte Herrn Reißhaus mit

überaus lebhaften und ſcharfen Worten unterbrochen und wurde
deshalb hinausbefördert um außerhalb des Saales über Freiheit und Brüderlichkeit nachzudenken Bemerkenswerth iſt
noch daß der Parteitag eine Erklärung gegen die Bern
ſt e in ſchen Vorſchläge angenommen hat er Verbandstag
Thüringer Gewerbevereine wird vom 26 bis 28 Auguſt in
Eiſenach abgehalten werden Einen Pilz von rieſigen
Dimenſionen fanden einige Jäger aus Greiz in der Nähe von
der Barthmühle, die in einem Theil des dort ſchwer zu
paſſirenden Waldes Holztauben ſchoſſen Das Gewicht des
Rieſenpilzes betrug 12 Pfund

Koburg I Aug Hofnachrichten Heute ſind der
Großherzog und die Großherzogin von Heſſen von hier nach
Darmſtadt abgereiſt und morgen erfolgt die Ueberſiedelung des
herzoglichen Hofes nach Schloß Reinhardsbrunn wohin das
rumäniſche Thronfolger und Hohenlohe Langenburgſche Erb
prinzenpaar den Hof beglelten Am 6 Auguſt kommt der Herzog
von Albany mit Mutter und Schweſter in Reinhardsbrunn an

Branuſchweig 1 Aug Brandſtiftung Verſchiebung z Oterbe ttes Jn dem benachbarten Hordorf
entſtand im Pfarrhauſe vor einigen Wochen und vor einigen
Tagen Schadenfeuer Während erſterem die Pfarrſcheune zum
Opfer fiel konnte letzteres noch rechtzeitig unterdrückt werden
Die 15jährige Dienſtmagd des Paſtors hat ſich jetzt als

ch lichen Kinderſpielen

Brandſufterin bekannt und als Motiv angegeben ſie möcht
eeinmal ein ſo großes Feuer ſehen wie das kürzlich er

Karſtadt ſchen Geſchäft ſtattgefundene Bei der diesſährigen
topographiſchen Aufnahme im Steinfelde zwiſchen Oker und
Vienenburg für die neue Landeskarte zeigte ſich daß die Oker
ſeit den letzten Flurgufnahmen daſelbſt in den ſiebziger und
S nete wenaderweſhe um dreißig u Meter ihren

oben hat was einen Verluſt von Tauſenvon Quadraktmetern fruchtbaren Landes Foulenden
Braunuſchweig 2 Aug Die Geſtänd niſſe des Zuchthäuslers Müller Die Unterſuchung wegen der v dem

r Zlee Wilhelm Müller angeblich im Lehrer Wohild
egangenen beiden Mordthaten die dieſer in der Landesſtrafanſitalt

eingeſtanden hat iſt jetzt von der Staatsanwaltſchaft an den
Unterſuchungsrichter Ludewig abgegeben worden Gegenwärtig
werden wie aus einer Bekanntmachung des genannten Beamten
hervorgeht Ermittlungen über den Verbleib des von Müller
angeblich getödteten Hennecke angeſtellt Die Grab ungen nach
den verſcharrten Leichen im Lehrer Wohld ſind ſeit einigen
Tagen einſtweilen wieder eingeſtellt worden Jn der vorigen
Woche haben an der von Müller bezeichneten Stelle und deren
Umgebung ſechs herzogliche Waldarbeiter unter Aufſicht eines
Gendarmen mehrere Tage gearbeitet und eine größere Fläche
zum Theil bis zu ziemlicher Tiefe umgegraben die Arbeiten
die ſtellenweiſe durch Wurzelwerk ſehr erſchwert wurden ſind
aber ohne jedes Ergebniß geblieben

Aus dem Königreich Sachſen 2 Aug Verſchie
denes Die Dresdener Polizeibehörde hat die Aufführung
von Hartleben s Abſchied vom Regiment aus dem Einagkter
cyklus Die Befreiten unterſagt Auf einem Neubau an der
König Albertſtraße in Dresden ſtürzten geſtern mittag infolge
Zuſammenbruchs einer Cementdecke zwei Maurer mehrere Etagen
in den Keller hinab die Decke im 1 Stockwerk durchſchlagend
Beide Maurer wurden verletzt aufgehoben Der frühere
Bürgermeiſter von Hohenſtein Ernſtthal Heinrich Förſter
iſt in der Vorſtadt Strieſen geſtorben Am Typhus ſind in
Löbtau ſeit geſtern vier Perſonen neu erkrankt und zwar nur
zugendliche Perſonen Die wieder zunehmende Wärme giebt der
Befürchtung Raum daß der Höhepunkt der furchtbaren
Jnfektionskrankheit noch nicht ſogleich erreicht iſt Der
Löbtauer Gemeinderath und die ſonſtigen Behörden haben
alle nur erdenklichen Vorſichtsmaßregeln angeordnet
Von anderer Seite wird hierzu noch gemeldet Jn Löbtanu ſind
amtlich wieder zehn neue Erkrankungen an Typhus und ein
Todesfall gemeldet worden Die Geſammtzahl der Erkrankten
iſt jetzt auf 250 geſtiegen An ein Erlöſchen der Seuche iſt
vorerſt nicht zu denken Die Abſperrung der verſeuchten
Waſſerleitung iſt bereits in Angriff genommen Nach dem
Urtheil der Sachverſtändigen dürfte erſt in etwa zehn Tagen
ein Rückgang der Epidemie zu konſtatiren ſein Jn
Potſchappel ſind auf den Kammerherr v Burgk ſchen
Kohlenwerken 150 Förderleute in den Ausſland getreten Sie
fordern u a 50 M Schichtlohn Jn Lommatzſch ver
unglückte durch einen Sturz von einem Gasſchmelzofen der
Fabrikant Menzel sen Er erlitt mehrere Rippenbrüche
Verletzungen am Kopfe und mußte bewußtlos vom Platze ge
tragen werden

8 Leipzig 2 Aug Von den ſtädtiſchen Finanzen
Die Mitte Juni dieſes Jahres aufgelegte 5 Millionen Anleibe
der Stadt Leipzig iſt nun vollſtändig gezeichnet Die Anleihe
hatte im Anfang nur deshalb Mißgeſchick weil zu gleicher Zeit
die 80 Millionen Mark ſächſiſche Rente zu gleichem Emiſſions
kurſe wie die Leipziger Stadtanleihe aufgelegt wurde Die
Koſten des Erweiterungsbaues des Leipziger ſtädtiſchen Kauf
hauſes wurden auf 844,000 M veranſchlagt

Vermiſchtes
Eine Ordensverleihnng mit Hinderniſſen Bei der Ueber

gabe der Jnſignien zum Schwarzen Adlerorden an den
Kaiſer von China die am 30 Mai durch den deutſchen
Geſandten Baron v Heyking ſtattfand ereignete ſich nach der
Deutſch Aſiatiſchen Warte folgende intereſſante Epiſode Der

Geſandte Baron v Heyking wandte ſich zuerſt an die Kaiſerin
und deutete hin auf das Geſchenk des deutſchen Kaiſers für Jhre
Majeſtät Die Kaiſerin übergab darauf dem Prinzen Ching der
ſich ihr knieend näherte ein beſchriebenes Blatt Papier auf dem
die Worte des Dankes der Kaiſerin ſtanden die nun durch den
Prinzen Ching in chineſiſcher Sprache vorgeleſen wurden Satz
weiſe verdolmetſchte hierzu auf deutſch Herr von der Goltz Der
Geſandte die Jnſignien des Schwarzen Adlerordens in der Hand
haltend ſprach nun zum Kaiſer und überreichte dieſem den Orden
Um bei der Uebergabe die Annäherung des Geſandten zum Kaiſer
zu erſchweren und vor allem wohl um ein Betreten des Thron
podiums zu vermeiden hatte man unmittelbar zwiſchen den Tiſch
des Kaiſers und die Stufen die zum Thronpodium führten einen
großen Blumentopf geſetzt Ohne ſich hierdurch behindern zu
laſſen betrat der Geſandte trotzdem das Podiumn und reichte den
Orden um den Blumentopf herum Der Kaiſer ſich etwas er
hebend nahm mit freundlichen Lächeln die Ordensdekoration
entgegen ſah ſich dieſelbe erſt noch etwas an und legte ſodann
mit ſichtlichem Ausdruck der Freude den mit Brillanten beſetzten
Stern an

Goethe und der Bund der Landwirthe Jn den
Preußiſchen Jahrbüchern hat Wilhelm Vode kürzlich einen

politiſchen Vortrag Goethe s veröffentlicht der aus zerſtreuten
Aeußerungen des Dichters zu einem Ganzen zuſammengeſetzt iſt
Namentlich ſind die Geſpräche herangezogen dagegen ſind die
politiſchen Verslein die im Nachlaß ſich vorgefunden haben und
in der großen weimariſchen Ausgabe abgedruckt ſind nicht ver
werthet Recht zeitgemäß klingen ſie zuweilen z B die nach
folgende Warnung vor dem Bunde der Landwirthe

Wie alles war in der Welt entzweit
Dur jeder in Mauern gute Zeit

er Ritter duckte ſich hinein
Bauer in Noth fand s auch gar fein
Wo tam die ſchönſte Bildung her
Und wenn ſie nicht vom Bürger wär
Wenn aber ſich Ritter und Bauern verbinden
Da werden ſie freilich die Bürger ſchinden

Der junge Herzog von Albany der künftige Herzog von
SachſenKoburg Gotha iſt von allen Mitgliedern der engliſchen
Königsfamilie vielleicht am wenigſten bekannt Er wurde wenige
Monate nach dem plötzlichen Tode ſeines Vaters geboren und
war ein ſehr ſchwächliches und zartes Kind das beſtändig
kränkelte Er und ſeine kleine Schweſter waren der einzige
Troſt der vom Schickſal ſchwer heimgeſuchten jungen Mutter
Namentlich der Knabe bedurfte einer doppelten Fürſorge da
man nachdem ſich ſchon frühzeitig nervöſe Zuckungen bei ihn
eingeſtellt hatten fürchten mußte daß die Anlage ſeines Vaters
zur Epilepſie ſich auf ihn vererbht haben könnte Dieſe Furcht
war unbegründet Eine geſchickte Behandlung wirkte bei ihn
Wunder ſo daß der urſprünglich ein wenig ſchwermüthig n
träumeriſch veranlagte Knabe mit der Zeit ein kräftiger 77
lebenswürdiger Mann zu werden verſprach An den geoer

hat er freilich nie ſonderlich Se 3
gefunden und er durſte ſich auch im Sport i e
hervorthun Jn Eton hielt er ſich mehr an ſeine Le en v
ſeine Schulkameraden und ſie ſprachen auch e ne n
ſie in ihm gute geiſtige Fähigkeiten und eine J en de
u ſelbſtändigem Denken entdeckt hatten e ſt t

ſorbenen Vater hat er eine große Neigung für Muſi
Eine Lehm Knranſtalt Nach den Plänen des LehmPaſtors

Falke zu Repelen wird dort dieſer Tage eine eigene große
Kuranſtalt errichtet werden Sie iſt groß Kenug Her au
ſehnlichen Anzahl lehmbedürftiger Patlenten Aufnahme zu ge
währen

h
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III
Reform Gebiſſe D R

Gebiſſe ohne Ganmen Meth
Dr Samſoie event ſofort fertig

in ſchmerzlos ohneZahmnzie hen allg Betänbung
Reparaturen u Umarbeitungen

Dr ehirurg dentar Netz promovirt Amerika Geiſtſtraße 21

Herren Garderobe
wird chemiſch ſanber gereinigt ſowie
Reparaturen Wenden Aenderungen u Anfbügeln wird ſehr ſchnell
und billig ausgeführt Ritterſtr 2 II

Ang Berger Schneidermeiſter

V z 2 il t beſorgtPfänder zum Leiham ſeund bolt ab mit größter
Verſchwiegenheit Vorſchuß jederzeit

Frau Berger Ritterſtr 2 2 Tr

Rich Bertram

Eine gebrauchte 5
Dampfdreſchgarnitur

gut ausreparirt neu conceſſionirt
verkauſt preiswerth

Rob Kreisslev Zörbig
e a zF O wenn öl

Flaſche a 1,25
empfiehltVacht Gr Stein

2 r 75 S eS r ehe

Unter Hinweis auf das von den Eiſenbahn Verwaltnuugen
an das Publikum wiederholt gerichtete Erſuchen den Bedarf von
Braunkohlenbrikets 2c für den kommenden Winter während der
Sommermonate zu decken und unter Berückſichtigung des Umſtandes
daß bei ſpäterer Anhäufung von Aufträgen eine pünktliche Bedie
nung erfahrungsgemäß zur Unmöglichkeit wird richten die unter
zeichneten Firmen an

Se ihren Fenerungs Winterbedarf zur prompten Aufnuhre
W r nunmehr aufzugebenW g Gleichzeitig bemerken wir ergebenſt daß auf Beſtellungen die erſt in der zweiten

Hälfte des September eingehen eine Garantie zur Lieferung zu Sommerpreiſen nicht
mehr übernommen werden kann

Halle a den 1 Augnſt 1899

ihre Kundſchaft das ergebene Erſuchen

Eulner Lorenz Hugo Grosse
Paul Ieydenreich Nietleben Mehnert Müldener

Iugo Messing G Pauly Rob Pieske
II Pröpper Co

Wilhelm Reupsch
Reimann Blopfleisch

Gustav Reuter Chr Storz

r r gr r

terie giehungen
W e

S hſte Lot
26 Quedlinburger Pferde Verrogenng

Ziehnng 5 Oktober 1899 Preis des Looſes 1 MkHangen Eine hochelegante Equipage mit 2 edlen Pferden
u compl Geſchirr i W v 5000 Mk 7 Pferde belgiſche Zucht

ſtuten u ſ w

2 Geld Lotterie zur Erneuerung des
Domes in Meissen orte mr

Ziehung 20 26 Oktober 1899 Preis des Looſes 3 Mk
event 100 000 Mark Prämie 60000 Mark ein

Gewinn à 40000 Mk ferner 20060 10000 u ſ w
Prämie fällt auf den zuletzt gezogenen Gewinn

Königsberger Thiergarten Lotterie
Ziehnng 28 Oktober 1899Preis des Looſes 1 Mt Hanpigewinn i W von 8000 Mk

ferner 4000 2000 Mk 74 Jahrräder u ſ w
Looſe vorrätbig bei

Otto Aendel
e

Buchbandlung Markt 24
Halle aS

s e een ee e e eJul Soeding V d Reyde Hoerde i W
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede ag

Licgende Auszichkeſſel
und

ſſchende Röhrenkeſſel

bis 30 qm Heizfl auf eſſel
cGrößere Röhrenke

und

M Keſſel anderer Hart
in kurzer Zeit liefer bar

n Preisliſten Dennentgeltlich, h
empfehlen frischen Portland Cement inv EB ad h t G Seeen in u h To feuer festen Cement

engl blauen und rothen Dachsehieſer Lehestener Dach
schieſer Dachpnappe Steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Goudroun Gyps Creosot Kientheer Carbolineum
Thonröhren und Vaconstüeke englische und deutsehe
Chamottesteine Ciamottemörtel zu den billigsten Preisen
Klinkharät Sohreiber Neue Promenade I2

neben der Volksschule Fernsprecher 203

aller Art anch Englische AnthraeitStein kohle Sieinkohlen Brikcets
Situben Coak Grude Conk BRöhm Braunkohlen Salon
Kohlen Braunkohlenbrikets u Presssteine zur vorzüglichsten
Stuben und Küchenſenernng empfehlen in bester Qualität und zu billigsten
Preison in ganzen Wagenledungen Fuhren oder kleineren Quantitäten

Klinkhardt Schreiber Neue Promenade I2
Bestellungen zur Anlieferung ins Ilaus werden prömpt ausgeführt Fernspr 203

9Vizensohalen lager
das bewährteſte geſündeſte und billigſte

Melaſſe Miſchfutter für e grde Milch und Maſitvieh
b rirBois rüätsclhüà Wacdchkaf

Jnh Paul Elseunsehmidt

uquara7 SV

92 72 3

7 7 2

c2 2c

z 20
2

2 7
S 72
2 2
c 2

usanango

quvs

Elend Schierke

7 reren 5 3 er t S 7e e S u
Verlag von Otto Iendel in Halle S

Grſetzbücher der Bibliothek der Geſamt Titteralur
J Bürgerliches Geſetzbuch Handels Geſetzbuch

für das Deutſche Reich für das Deutſche 9r c Vollſtändige Ausgabe mit der AbteilText Ansgabe mit Einführnngsgefetzu Seehandelſ in Ehnührungsge
t etz uausführlichem Sachregiſter v gegeſetzausſührlichem Sachregiſter

Geheſtet 1,25 M eleg gebunden 1,50 M Geheftet 75 Pf eleg gebunden 1 M

Die Verfaſſungsnrkunde für den Preußiſchen Staat
von 31 Jannar 1850

nebſt Ergänzungsgefetzen und einer Einleitung
Von Dr jur et phil E Schwartz

Geheftet 1,25 in Leinenband 1,50 M
Angeſichts des Jukrafttretens der neuen Geſetze wichtig für

jedes Hans

n 2

e

e e e ue
e

e e au ee

t ke Se

R z JHt BI Garantie Elemente
ſind anerkannt die beſten für Haus Telegraphie und Telephonie Garantie

ilhelinm Wrmg Electrotechniker Blücherſtraße 10

a S 7 S S S 93 pe e e c e ee e v 2 a

mee e a
Jagd und Manöver Convserven

mit praktisehem Kochapparat versehen
als Suppen Fleisch mit Gemüse Braten Wild

in grosser Auswahl empfehlen

Pottel Broskowski

e r u e

Was
istg das

Hala Kakao ist ein auf vortheilhaftesto Weise
aufgeschlossenes leicht lösliches Kakaopulver
welches sich wegen seiner Reinheit Bekömmlichkeit
Schmackhaftigkeitund Wohlfeilheit allgemeiner Be
liebtheiterfreut Anerkanntermassen steht die Marke

Hala in erster Reihe der deutschen Fabrikate

Alleiniger Fabrikant Bernh Most in Halle a S 1 Gegr 1859

Hotel St Mubertus
Für den Anyzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Körper ſchmerzlos entfernt werden

Die ſicherſte Hilfe
bei Krankheiten aller Arten bietet Dr med Sanches pat Orydonor Vietory wie zahlreiche Atteſte der höheren Kreiſe hier

Der Apparat ein 41jähriges Studinm des Erſinders überträgt dem Körper als nöthiges Lebenselement den Sa
ſtoff der Natur wodurch die üblen Subſtanzen aus dem
kurzer Zeit bei Aſthma Rhenmatismns Schlaganfällen Flechten Franen Zucker und Geſchlechtskrankheiten wo ſelbſt
ärztliche Hilſe vergebens war erzielt was bei uns eingeſehen werden kann

Gegen Fieber aller Art empfehlen wir ganz beſonders unſeren Apparat Panaxora
gewähren in und außer dem Hauſe Probeanwendungen Verlangen Sie Atteſte gratis und franko

Leipzig 3 Dorotheenſtr 10 Villa

Ueberraſchende Reſultate werden in

Zur vollſtändigen Ueberzeugung

HBuulkkim Albrecht
Bin vomI His 12 August verübt

Meine Rückkehr zeige ſiehnicht besonders an
Dr ILIemze

insS

4Vuchführnung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Neviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt V C Reyev Buchhalter

Krukenbergſtraße 9

Stud phil ertheilt Unterr in Gymnaſ
Fächern Off u Dd an die Exped d Zta

S

MDdelweiss
Dampfwäscherei und

c PlätianstaltFernſprecher 1257 Karlſtr 13
Abholnng ſowie Zuſendung S

geſchieht durch eigenes Ge
ſpaun und koſtenfrei

Man
zeichnißt

e

verlange Preis Ver

Aug Wed
liefert auf

Wost FIaschinoSchreib arbeiten
und Vervlelfältigangen

Unterricht 20 Mk

z Fahrräder
9 Zubehörtheile

u alle Reparaturen billigſt Teudeloff
Merſeburgerſtr 147 Telephon 828
Leipziger Straße 1l 1 Etage

Möbel Magazin
Anuerkannt billigſte Bezugsquelle

der MöbelbrancheGröß es Ausſallungs Geſchöft

Familien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wohnnngseinrichtung

echt Nußbaum nur 572 Mk
Salon

Plüſchgarnitur neueſte Façon 1101

1 Vertico mit Muſchelaufſatz
1 Salon Tiſch neueſte Façon
1

4
großer Säunlen Trumean
Muſchelſtühle mit hoher Lehne

Wohnzimmer
Kleiderfekretär Athürig
Speiſetiſch mit Auszügen
Ottomane 3theil Ripsbezug
gr Pfeilerſpiegel m Schränkchen
Stühle Rohrſitz

Schlafzimmer
2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

federmatratzen 72

T

s S

J T S 2

1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 30
1 Kammerſpiege l 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie Wohnungseinrichtungen bis

6000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjäbrige

Garantie

VI RReschl
Leipziger Straße 11 1 Etage8 Eingang Kl Sandberg

Jlluſtrirter Preisconraut gratis
Gebrauchte Fahrräder

welche wir in Zahlung genommen
haben werden beſtens vorgerichtet
ſehr preiswerth abgegeben
Adler Fabrradwerke vorm Meim
rich Kleyer Filiale Halle a

Martinſtraße II

Havana Honig
kein Kunſtprodukt Zuckerhonig
ſondern garantirt reinen Bieneun
honig einpfiehlt in beſter Qualität
à Pfd 75 bei 5 Pfd 70

Carl Booclka
Breiteſtraße 1 und Markt
Nother Thurm Nr 12

Penſion A4,50 bis 5,50 Ausführl Proſp freo e

Mit 2 Beiblättern
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